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Berufsqualifizierende Sprachförderung in der Pflege

Wer sind wir?

Prof. Dr. Jörg Roche:Ludwig-Maximilians-Universität München

Institut für Deutsch als Fremdsprache

Anna Kamm: DIAKONEO KdöR, Berufsfachschulen für Pflege

Pflegepädagogin MA

Koordinatorin für berufsqualifizierende Sprachförderung

Projektteam Pflege+ Seit 2021 beauftragt vom Bayerischen StMuK

Unter der Leitung von Prof. Dr. Jörg Roche

Team aus Pflegepädagogen und Sprachwissenschaftlern
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Die aktuelle Situation
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Abb. 1: Anzahl Herkunftsländer Bewerber (interne Schulstatistik Diakoneo Berufsfachschule für Pflege Fürth)
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Die aktuelle Situation
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Abb. 2: Auszubildende nach Herkunft (interne Schulstatistik Diakoneo Berufsfachschule für Pflege Fürth)
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Die aktuelle Situation
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Abb. 3: Auszubildende mit Sprachförderbedarf  (interne Schulstatistik Diakoneo Berufsfachschule für Pflege Fürth)
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Die aktuelle Situation
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Abb. 4: Ausbildungsabbrüche aufgrund mangelnder Sprachkompetenz (interne Schulstatistik Diakoneo Berufsfachschule für Pflege Fürth)
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Die aktuelle Situation auf bildungspolitischer Ebene

ÅFachkräftemangel, Bewerbermangel, demographische Prognose

ÅAnwerbung aus dem Ausland ohne adäquate Angebote zum 
berufsbezogenen Spracherwerb

ÅSprachvermittlung bezieht sich auf strukturelle Merkmale und 
vernachlässigt lingua-kulturelle Aspekte

ÅFehlende Konzepte für die durchgängige Sprachbildung im 
Gesundheitswesen

ÅDiskrepanz zwischen Anforderungen der GMK (Minimalniveau B2) 
und dem PflBG

(Roche, Jörg & Finkbohner, Alexander (2021), Berufssprache Deutsch als durchgängiges Konzept in der beruflichen Aus- und Weiter-Bildung 
- Zur fachpolitischen Bedeutung der neuesten KMK-Beschlüsse. Zeitschrift für Interkulturellen Fremdsprachenunterricht 26: 1, 387–399. 
http://tujournals.ulb.tu-darmstadt.de/index.php/zif)
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Berufsabschluss im 
Heimatland

fiGleichwertigkeitsbescheid 
von der zuständigen 

Behörde mit Gutachten 
liegt vor

Berufsabschluss im 
Heimatland

fiGleichwertigkeitsbescheid 
liegt NICHT vor:

fiAnpassungslehrgang

fiKenntnisprüfung

Ausbildungsplatz in 
einem Pflegeberuf

fiZugangsvoraussetzungen 
für die Ausbildung

fiAufenthaltsgenehmigung
fiFachkräfteeinwanderungsg

esetz
fiErfolgreich abgeschlossene 

3jährige Ausbildung 

Allgemeines Sprachzertifikat auf B2-Niveau nach GER
Fachsprachenprüfung auf B2-Niveau nach GER (LfP)

Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung 

Der Weg in den Pflegefachberuf in Deutschland
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Merkmale von Sprache auf dem Niveau B2 (GER)

Abb.: https://www.sprachtests.org/sprachniveaus/sprachniveau-a1/
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Merkmale von Sprache auf dem Niveau B1 (GER)

αYŀƴƴ die Hauptpunkte verstehen, wenn klare Standardsprache 
verwendet wird und wenn es um vertraute Dinge aus Arbeit, Schule, 
Freizeit usw. geht. 

Kann die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im 
Sprachgebiet begegnet. 

Kann sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen 
und persönliche Interessengebiete äußern. 

Kann über Erfahrungen und Ereignisse berichten, Träume, 
Hoffnungen und Ziele beschreiben und zu Plänen und Ansichten 
kurze Begründungen oder Erklärungen gebenΦά

Zum Weiterlesen: https://www.europaeischer-referenzrahmen.de/

Glaboniat, M., Müller, M., Rusch, P., Schmitz, H. & Wertenschlag, L. (2017). Profile deutsch: Gemeinsamer europäischer Referenzrahmen:
Lernzielbestimmungen, Kannbeschreibungen, kommunikative Mittel, Niveau A1-A2, B1-B2, C1-C2 (Version 2.0). Deutsch als Fremdsprache. Ernst Klett Sprachen. 

https://www.europaeischer-referenzrahmen.de/
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Besondere Merkmale von Sprache in der Pflege

-Unterschiedliche Kommunikationsstrategien mit verschiedenen 
Zielgruppen zu Pflegender (Kinder, alte Menschen, Menschen mit 
Behinderung, Menschen mit demenziellen Erkrankungen)

-Hohe kommunikative und kulturelle Sensibilität bei 
gesundheitlichen Tabu-Themen

-Sprachregisterwechsel im interdisziplinären Team je nach 
Adressat und Sachverhalt

-Varietät in Dialekt, Bildungssprache, 

Fachsprache

-Berufsbezogener schriftlicher Sprachgebrauch

(Roche, Jörg & Finkbohner, Alexander (2021), Berufssprache Deutsch als durchgängiges Konzept in der 
beruflichen Aus- und Weiter-Bildung - Zur fachpolitischen Bedeutung der neuesten KMK-Beschlüsse. 
Zeitschrift für Interkulturellen Fremdsprachenunterricht 26: 1, 387–399. http://tujournals.ulb.tu-
darmstadt.de/index.php/zif)

Abb.: https://www.thieme-connect.com/products/
ejournals/abstract/10.1055/s-0043-110686
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Herausforderungen am Lernort Berufsfachschule

ÅLernen und Lehren in heterogenen Lerngruppen

ÅKulturelle Vielfalt am Lernort Schule

ÅSprachsensibler Fachunterricht

ÅQualifikation der Lehrkräfte

Abb.: Adakitse Date aus Togo (eigene Aufnahme 2022)
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Herausforderungen am Lernort Praxis

ÅGewährleistung von Patientensicherheit

ÅVermeidung von Behandlungsfehlern

ÅEntwicklung von Berufsidentität und Rollenverständnis

ÅAnnäherung in einem gemeinschaftlichen Wertesystem

Abb.: Natalia Moreno aus Kolumbien (eigene Aufnahme 2022)



Berufsqualifizierende Sprachförderung in der Pflege

Herausforderungen für Lernende

ÅLernbiografie

ÅSprachverständnis (Fachterminologie, Redemittel, …)

ÅHörverstehen und Phonetik

ÅMigrationsbiografie, Traumata, Aufenthaltsstatus

ÅAusbildungsorganisation und virtuelle Lehre

ÅVerständnis von Gesundheit und Krankheit 

ÅBerufs- und Rollenverständnis

ÅWerteverständnis

Abb.: Sprachkurs, Diakoeo BFS Pflege Fürth (eigene Aufnahme 2018)
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Handlungsfelder

VAbbruchquoten aufgrund von Sprachkompetenz reduzieren

VEinstellungsprozesse anpassen

VAussagekräftige Prüfungsformate entwickeln

VPrüfungsaufgaben sprachsensibel gestalten

VUnterrichte, Methoden und Materialien sprachsensibel  

gestalten

VLehrende sensibilisieren und qualifizieren

VAusbildungsintegrierte Sprachförderangebote entwickeln
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ˌ ĸĥĖ ĚēĖÀÎëĚÙĀĚíÌúÙĀ sĖĩæĥĀçĚçÙĚġÀúġĥĀç

(Auszug aus der exemplarischen Zwischenprüfung für die Berufsfachschulen für Pflege, 2021)
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ˌ ĸĥĖsprachsensiblen Unterrichtsgestaltung

Å Szenarienbasierte Unterrichtsmaterialien für die Pflegeausbildung

Å Authentische berufliche Handlungssituationen

Å Berücksichtigung der Konstruktionsprinzipien des Rahmenlehrplans

Å Verknüpfung der Fachkompetenzen aus der PflAPrV mit Sprachkompetenzen (B2 

nach dem GER)

Entwickelt vom Team Pflege+

Gefördert vom Bay. StMuK

Veröffentlicht vom Thieme Verlag
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Handlungssituation

Semire, 13 Jahre alt, wurde heute auf der pädiatrischen Station aufgenommen.

Sie leidet seit einigen Wochen unter heftigen Attacken mit pochenden Kopfschmerzen. Ihre Eltern mussten sie bereits

mehrmals in der Schule krankmelden oder sie vom Unterricht abholen und machen sich daher große Sorgen um ihre

Tochter. Nach einigen ambulanten Untersuchungen durch den Kinderarzt hat dieser das Mädchen zur weiteren

Diagnostik in das städtische Klinikum Bad Heilstadt überwiesen. Neben den Eltern, Herrn und Frau Tucz, wird Semire

auch von ihren beiden Brüdern bei der stationären Aufnahme begleitet. Das Mädchen wirkt sehr schüchtern und

zurückhaltend, kann sich aber gut verständigen.

Schwester Annette übernimmt heute im Spätdienst die Versorgung von Semire. Die Kollegin aus dem Frühdienst hat ihre

Übergabe ein wenig schnippisch mit den Worten beendet: „Also wenn ihr mich fragt simuliert das Mädel nur. Sobald die

Familie das Zimmer verlässt strahlt sie wie der Sonnenschein“. Annette betritt mit gemischten Gefühlen das

Patientenzimmer und möchte sich ein eigenes Bild machen.
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ˌ ĸĥĖsprachsensiblen Unterrichtsgestaltung

Wunram, K; Miesera, S.(2018): Struktur des sprachsensiblen Fachunterrichts in: Zeitschrift für Interkulturellen Fremdsprachenunterricht
Didaktik und Methodik im Bereich Deutsch als Fremdsprache ISSN 1205-6545 Jahrgang 23, Nummer 1 (April 2018) 
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ˌĸĥĖ ÀĥĚÌíúÓĥĀçĚíĀġÙçĖíÙĖġÙĀ zēĖÀÎëæĉĖÓÙĖĥĀç

Ausbildungsprinzip 
Berufssprache Deutsch

Basis Sprachsensibler Unterricht in allen Fächern

plus Ausbildungsintegrierter Sprachförderunterricht

Sprachkompetenz
Fachkompetenz (Vertiefung)
Methodenkompetenz (individuelle Lernsozialisation)
Kulturelles Lernen

plus Zusätzliche Praxisbegleitung mit Schwerpunkt Sprachkompetenz

Angepasstes Bewerberauswahlverfahren
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ˌĸĥĖ ÀĥĚÌíúÓĥĀçĚíĀġÙçĖíÙĖġÙĀ zēĖÀÎëæĉĖÓÙĖĥĀç

α5ŀǎ Ƙŀǘ ǎƛŎƘ ōŜǿŅƘǊǘΥά

o Sprachunterricht in der Arbeitszeit (Praxisphase)

o Ganze Tage mit 8 UE

o Unterricht in der Kleingruppe 

o Inhaltliche Planung entlang am schulinternen Curriculum

o Lernen in authentischen beruflichen Handlungssituationen (Theorie und 
Praxis)

o Verbindliche Teilnahme

o Fixe Planung im Schulverwaltungsprogramm
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ˌ ĸĥĖ uĥÀúíæí÷ÀġíĆĀ ZÙëĖÙĀÓÙĖ íĀ ÓÙĖ sæúÙçÙÀĥĚÌíúÓĥĀç

Fortbildung berufsqualifizierende Sprachförderung 
in der Pflegeausbildung (Bayern)

Nächste Termine: 10.11.23, 8.12.23 je 9-16:30Uhr
Ort: Diakoneo Berufsfachschule für Pflege Fürth
Anmeldung: pflegeplus@daf.lmu.de

mailto:pflegeplus@daf.lmu.de


Prof. Dr. Jörg Roche & Anna Kamm

pflegeplus@daf.lmu.de

α²ƛǊ freuen uns, wenn Sie mit uns ins 
Gespräch kommen, Fragen stellen und Ihre 
Gedanken mit uns teilen Χά


